
Seite 1 von 1

Kurzbiografie-Nr. 20091. Online seit 16.12.2013, aktualisiert am 10.03.2014.

Paul Blaschke

✝ 18. März 1850; * n. e.

Katholischer Sprachlehrer in Friedrichshagen im Berliner
Bezirk Treptow-Köpenick

Tätigkeit im Postwesen, Studium mehrere Sprachen, Hauslehrer in

Dresden, literarische Tätigkeit.

Zusatz:

Die Zuweisung Blaschkes zu dieser Person ist wahrscheinlich, kann aber

nicht zweifelsfrei nachgewiesen werden. Bei dem in Dokument Nr. 12765

genannten Buch, das Blaschke an den Heiligen Vater gesandt hatte,

könnte es sich um seinen italienischen Sprachführer aus dem Jahr 1921

handeln.
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